
Abschlussprüfung Winter 201 4/1 5
Lösungshinweise
lT-Berufe
1190 - 1196- 1197 -6440-6450

Ganzheitliche Aufgabe il
Kernqualifikationen

Allgemeine Korrekturhinweise
Die LÖsungs'und Bewertungshinweise zu den einzelnen Handlungsschritten sind als Korrekturhillen zu verstehen unoerheben nicht in jedem Fall Anspruch auf Vollständigkeit und Ausschließlichkeit. Neben hier beispielhaft ung"t,ii.t"n
Lösungsmöglichkeiten sind auch andere sach- und fachgerechte Lösungsalternativen bzw Darstellungsfornien mit dervorgesehenen Punktzahl zu bewerten. Der Bewertungsspielraum des Konektors (2. B. hinsichtlich deiBerLicksichtigung
regibnaler oder branchenspezifischer Gegebenheitenl bleibt unberührt.

3^y "9:::1,:yf:^un^terschiedliche 
Dimension der Aufgabenstellung (nennen - erktären - beschreiben - erläutern usw)

sind Bei Angabe von Teilpunkten in den Lösungihinweisen sind diese auch ftr rictrtig eruiacnle;;lü;;ö;r'rö."
ln den Fällen, in denen vom Prüf ungsteilnehmer
- keinerder fünf Handlungsschritte ausdrücklich als ,,nicht bearbeitet" gekennzeichnet wuroe,- der 5. Handlungsschritt bearbeitet wurde,
- einer der Handlungsschritte r bis 4 deutlich erkennbar nicht bearbeitet wurde,
ist der tatsächlich nicht bearbeitete Handlungsschritt von der Bewertung .rr.rr.hli"ßen.
Ein weiterer Punktabzug für den bearbeiteten 5. Handlungsschritt soll iÄ diesen Fällen allein wegen des Verstoßes gegen
die Formvorschrift nicht erfolgen !

Für die Bewertung gilt folgender punkte-Noten-Schlüssel:
Notel = 100-92Punkte
Note 3 = unter 8l - 67 punkte
Note 5 = unter 50 - 30 Punkte

Die Vervielfältigung, Verbreitung und öffentliche wiedergabe der Prüfungsaulgaben und Lösungen ist nichl gesrattet. zuwiderhandlungen werdenzivil- und stralrechtlich (55 97 ff., 106 ff, urhG) verfolgt. - O zPA Nord-wesr10t4 -Alle Rechie vorbehatten!

Note 2 = unter 92 - 81 punkte
Note 4 = unter 67 - 50 Punkte
Note6 = unter 30- 0 Punkte



scin!!125-!unl!e

aa) 6 Punkte
2 Punkte, 2 x
2 Punkte, 2 x
2 Punkte, 2 x

Punkt je Zieleinkau{sPreis
Punkt ie Bareinkautsprels
Punkt 1e BezuqsPreis

ab) 7 Punkte
6 Punkte. 6 x I Punkt le lelle

1 Punkt für Antwortsatz

IIM G-5 I

mbH I
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100Ergebnis

Die SUPER|I KG ist der zu bevorzugende Anbietet'

ba) 3 Punkte

Mangelhafte l-ie{erung (Sachmangel)

bb) 4 Punkte

Bei einem zweiseitigen Handerskauf muss ein Manger beim Liererer unverzügrich gerügt werden- Die Mängerrüge (formros) muss über die Art

des Mangels genau Intormleren'

bc) 2 Punkte

- Ersatzlieferung
- Nachbesserung

c) 3 Punkte

Frühzeitiqe Zahlung

Sicherste'ilunq der eigenen Ltquidität

Velr*äfföXHälsen, {alls rlie lT-svstem GmbH die verkaufte Hardware finanziert hat

u. a.

84.000,00 EUR
84.000,00 EUR 8 600,00 EUR

4.200,00 EUR

2.322,00 tuR
1.596,00 EUR

75.078,00 EUR

100,00 EUR
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ab) 4 Punkte

5ATA Express isr eine egpqlerschniusrellg welche sowohl Serial 4fA (54J4)Jnd !!Ltlp-l9!:tpCt.) 5peicherlormen unterstützl Die SATA

trffi i*ffi:'l.Jffi ffiffi F.'i:ffi f l;iäi,"":lüJHä:J."ill,iliJ;iil:.
iü''-ro4;|i.l''.rlCt3g!-bei der wahl von pct txpress isiiliEfüilng mehrere Kanäle und unterschiedlicher Versionen von PCI Express zur

Skalierung der [eistung.

ac) 4 Punkte, 2 x 2 Punkte ie Zeile mit Merkmal und Begründung

2. Handlungsschritt (25 Pünkte)

aa) 5 Punkte
3 Punkte, 3 x 1 Punkt ie Vortei
2 Punkte, 2 x 1 Punkt ie Nachteil

ba) 6 Punkte

2 TiByte

Rechenweg

Vorteile Nachteile

- Sto8fester
- Kein mechanischer Verschleiß
- Leiser
- GrößereTemperatunoleranz
- Geringere Zugrilfszeiten und Latenzen
- Höhere Lese' undSchreibgeschwindigkeiten
- NiedrigererStromverbrauch
- u. a.

- Teurer
- Begtenzte Anzahl an Schreibzyklen
- Nicht unbegrenzt überschreibbar
- Geringere Auswahl an Herstellern
- Sicheres Löschen der Daten nur mit Zusatztools möglich
- u. a.

Merkmal Nützen

Beispiel:
Lange Betriebsdauer im Akkubetrieb Langel neuunabhängiges Arbeiten im Außendienst

Stromsparende Technik [änqere Unabhängigkeit vom Stromnetz

Kurze Akkuladezeit Schnelle Wiedererlangung der rylqq4hä1CIgEI
Robustheit Lange Lebensdauer

Weniger Ausfälle
Weniger Reparaturen

Aktualitä1 Langer Nutzen, dadurch weniger Neuanschaffungen,
Neuinstallation, Schulungen ulil. erfotdetllL-

wwrf'l-Fähigkeit Unabhängigkeit von WI-AN

Hotspotfähiqkeit Eietel anderen Geräten einen Internetzugang

Administrationsmöglichkeiten Absicherung der Geräte
Einfache Installation (tmages)
Vergabe von Gruppenrichtlinien und Nutzertechten
u. a.

2417 Support Schnelle Reoaratur bzw. schnellel Austausch
Kurze Ausfallzeiten

Vor-0rt-Service Kein Aulwand für Versand zur Repalatur

lanqe Garantielaufzeit Veningerung des Kostenrisikos

Multiuserlähigkeit Mehrere Nutzer durch abgesicherte Arbeitsbereiche mö9lich

u. a. Andere Lösungen möglich

384 GiByte (64 x 6) Soeicherolatz für sechs Dozenten

800 GiByte (16 x 50) Soeicherolatz für 50 Teilnehmet

80 GiByte (20 x 4) Speicherplau für lmages der vier Notebooks

1.264 GiByte (384+800+80) Speicherplatz ohne Reserve

505,6 GiByte (1.264 x 0,4) 40 % Reserve

1.769,6 GiByte (1.264 + 50s,6) Speicherplau mit Reserve

1,728 TiByte (1.769,6/ 1.024) Umrechnung in TiByte

2 TiByte Aufrundung
ZPA ll Ganz ll 3



bb) 2 Punkte, fÜr eines der RAID-Systeme

RAID 5
- Redundanz durch Parity-lnformationen
- v.rt.itunq von Parity und Daten auf mindestens drei Festplatten

- Verminderte Schreibgeschwindigkeit durch Berechn-ung der Parities

- Hohere Lesegeschwindigkeit durch parallelen Zugritl

o0er

RAID 1O
- Kombination aus RAID 0 und RAID 1
- RAID 0: hohe Trans{enaten durch Striping (parallele Schreibzugriffe)

- RAID 1:volle Redundanz Jer Daten durch Spiegelung, mindestens vier Festplatten

bc)2Punkte,2xlPunkt
- Bedienerfehler
- Diebstahl
- Vandalismus
- Brand
- UbersPannung
- MutwilligeManiPulation

bd) 2 Punkte

Jede Datenänderung wrrd auf allen Festplatten des RAID_-systems durchgeführt. ungewollte Datenänderungen können nicht rÜckgängig

oemacht werden, weil im RAID-system ieine Daten zur Rekonstruktion verlügbar sind'

3. Handlungsschritt (25 Punkte)

a) 3 Punkte,3 x'l Punkt

- Einrichtunq logischer Gruppen innerhalb der physischen Topologie mö9lich

_ HOn.i. if*,Uiiirär durch einfache Anderung von Gruppen-zugehörigkeiten
- fintactrere Sottwarekonf iguration durch Soitware für die Gruppen

- Erhöhte Sicherheit durch Gruppierung (Subnetze)
- Bessere Lastverteilung möglich
- Bessere Nutzung der Bandbreite
- Kleinere Kollisionsbereiche(Broadcastdomänen)
- Priorisierung des Datenverkehrs möglich
- u. a.

ba) 2 Punkte

Eindeutige und feste Zuordnung von Switchports zu einem VLAN

bb) 2 Punkte

Zuordnung eines c'ents zu einem VLAN erfolgt durch Protokollidentifikation, MAC-Adresse oder Authentifizierunq (z B Radius-Server'

Zertiiikate).

ZPA lI Ganz ll 4



l4 Punkte
8Punkte,8xl Punkt

4Punkte,4xlPunkt
2Punkte,2xlPunkt

je Beschriftung ernes Portt an dem ein Client angebunden ist
(VLAN Nummer + tagged/untagged-Kennzeichnung)
je Beschriftung eines Portt über den die Swit(hes miteinander verbunden sind
je Verbindung zwischen Switches

Switch Raum B

- Die Verbindungen zwischen Switch A, B und C sind auch über andere freie Pons möglich.
- Die V[.AN'Bezeichnung ,,'1, 2" der Uplinkports ist nicht zwingend.

da) 2 Punkte

End to Site

db) 2Punkte,2xlPunkt

Authentizität:
- ldentifizierungautorisierter Nutzer
- 0berprüfung der Daten, dass sie nur aus der autorisierten Quelle stammen

Vertraulichkeit
r Verschlüsselung der Daten

ZPA ll Gdn/ ll 5



rt. Handlungsschritt (25 Punktel

a) 5Punktq5xl Punkt

ba)

s spezlfisch
M messbar

A akzeptiert
R realistisch

T terminiert

12 Punkte
4 tunktc 4 x I Punkt je Vorgang B, C, D und f
6 Punkte, 3 x 2 Punkte ie Vorgang G, H, und I
2 Punkte, 2 x I Punkt je kritischen Pfad

Kitische Pfade: ,
A.8-E-G-H

und

A-D-F-G-H

3 Punhe

Dienstag, 06.01.2015

Hinupb:
Folpfctrler aus ba) sind mtiglich, wenn die vom Prüfling erminelte Dauer des Projekts nicht 28 Tage sihd.

2 Rnkte

- Reihe der Knoten vom Slart- bis Endknoten, deren Puffezeiten die Summe null ergeben
- Zeitlich längster Weg, der die Gesamtdauer des Proiehes bestimmt

bb)

.k)

- u.a

bd) 3 Punkte

Grundsäulicher Vorzug ist die Abbildung des sachlogischen Zusammenhangs alfer Vorgänge. Daraus ergeben sich Puffeneiten und kritischer
Pfad.

Hinwdis:
' Wenn die Antuort auf dieses Verständnis schlie8en lässt, iind die Punkte zu vergebe
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5. Handlungsschritt (25 Punkte)

2 x 1 Punkl für Tabelle und Zwrschentabelle
6 x 0,5 Punkle je Attribul
2 x 0,5 Punkte je Verbindung
2 x 1 Punkt ie Kardinalität

ä) 8 Punkte
2 Punkte
3 Punkte
l Punkt
I PUNKTE

InventargruPPe

InventargruPPe-ld (PK)

I nventargruPPe...Eezeichnung

Lieferant-lD (PK)

Lieferant-Firma

HerEteller

Hersteller-lD (PK)

Hersteller-Firma

1 n 
LieferanllD (FK)

L Hersteller lD (FK)

lnventar

Inventar-ld (PK)

Inventar-Bezeichnung

Inventargruppe-lD (FK)

Anschaffungs-Datum

Anschaffungs-Preis

Nulzungsdauer-Jahre

Inventar-Raum
1 n -rnu"ntar-ld 

(Fi(PK)

Raum_ld (FK/PK)

Raum-ld (PK)
i

Groeße_qm

lD, Lieferant-lD, Hersteller lD)
ba) 4 Punkte

INsERTINToInventar(|nventar-|D,Inventar-Bezeichnung,Inventargruppe-
VAI-UES (2184, ,,CutEdge", ,,G4", ,,115", ,,H178")

bb) 3 Punkte

UPDATE Lie{erant
SET Firma = ,,Trsch&Stuhl GmbH"
WHERE Firma = ,,Sitzgut GmbH",

bc) 5 Punkte

SELECT L.Lieferant-lD, L.tirma, SUM(l.Anschaffungspreis) A5 Umsatz

FROM Lieferant L, Inventar I
Wttlie t.Li.t.t.nt,lD - l.Lieferant-lD AND YEAR(l'Anschaifungs-Datum) = 2014

GROUP BY L.Lreferant.-lD' L-Firma;
oRDER BY Umsatz ASC

bd) I Punkte

ALIER TABLE Lielerant
ADD COTUMN trstkontakt DATE;

be) 4 Punkte

SELECT Inventar-
FROM Inventar

lD, Inventar-Bezea(hnung

WHERE YEAR(Anschaf {ungs-Datum) + Nutzungsdauer-lahre - 'l = 2015

/l,A 1T G,r!'1ll /


